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Präambel 

In dem Bewusstsein, dass sich viele Herausforderungen nur gemeinsam bewältigen lassen 

und das Rheinland als Region stärker ist, als die einzelnen Gebietskörperschaften oder Teil-

räume alleine, haben die Kommunen und Kreise, die Handwerks- sowie Industrie- und Han-

delskammern, die Städteregion Aachen und der Landschaftsverband Rheinland beschlos-

sen, ihre regionale Zusammenarbeit zu verstärken und sich zur Metropolregion Rheinland 

e.V. zusammenzuschließen.  

Getragen wird diese Kooperation von der festen Übereinkunft, dass es der Gleichrangigkeit 

vom nördlichen und südlichen Rheinland sowie der Augenhöhe zwischen Städten und Krei-

sen, ländlichen und urbanen Bereichen bedarf.  

Alle Beteiligten sehen in der Gründung des Vereins einen wichtigen Schritt, um das Rhein-

land als Metropolregion von europäischer Bedeutung im nationalen, europäischen und glo-

balen Wettbewerb noch erfolgreicher zu machen, das Rheinland als Wohn- und Wirtschafts-

standort noch attraktiver zu gestalten und die Wahrnehmung als Region nach innen und au-

ßen zu stärken. 

Thematische und funktionale Überschneidungen zu bestehenden Formaten sollen überprüft 

und Doppelstrukturen vermieden werden. Im Sinne einer konstruktiven Arbeitsteilung sollen 

bereits gut funktionierende strukturpolitische Formate und Instrumente im Rheinland in eine 

sinnvolle Beziehung zur Metropolregion Rheinland e.V. gesetzt werden.  

Die Idee der Metropolregion Rheinland ist die Bündelung der Kräfte und Energien aller Betei-

ligten zur effektiven Realisierung gemeinsam zu definierender Ziele. Es gilt jetzt zunächst als 

Verein zu starten und zügig durch konkrete Projekte und Maßnahmen einen Mehrwert für die 

Region, aber insbesondere für die hier lebenden und arbeitenden Menschen zu schaffen. 

 


